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Nidau; M. H. Linder, Zürich; M. le D1' F. Meyer, Berne; M. le DT W. J. Meyer,
Berne; M. B. Montandon, Neuchätel; Mine et M. Leon Montandon. Neuchätel;
M. le Dr Oehler, Berne; M. A. de Perregaux, Cernier; M. S. de Perregaux,
Neuchätel; M. le Dr P. de Quervain, Muri; M. le Dr L. Reinle, Bale; M. St.
Renz, Lucerne; M. S. Rösli, Bienne; M. W. H. Ruoff, Zurich; M. le Dr P.

Scheurer, Bienne; M. J. Schmassmann, Liestal; M. E. Schneiter, Zurich;
M. H. Siegrist, Meisterschwanden; M. R. Siegrist, Neuchätel; M. 0. Soll-
lierg'er. Neuchätel; M. E. Spring, Thoune; M. le Dr U. Stampa, Berne; M. Ls.
Thevenaz, Neuchätel; Mme E. Tieehe, Berne; M. Rene Tschauz, Neuchätel;
M. H. de Vevey, Belfaux; Mile M. Wenger, Kriens; M. J. P. Zwickv, Thalwil.

Se sont excuses: M. A. Bodmer, Wattwil, president de la Societe genea-
log'icpie de St-Gall-Appenzell; M. le Dr Aug. Bouvier, Geneve; M. le direc-
teur M. Godet, Berne; M. le Dr Sehulthess, Zürich; M. Eugen Trachsler,
Zürich, president de la Societe d'heraldistes et genealogistes ä Zürich;
M. J. Wocher-Wey, Lucerne.

Des rapports out paru dans: le «Bund» n° 202, du 2 mai; l'«Express»
n° 115, du 26 avril; la «Feuille d'Avis de Neuchätel» no 94, du 25 avril: la
«Gazette de Lausanne» n° 119, du 29 avril; la «Neue Zürcher Zeitung»
no 846, du 11 mai.

Sammlung schweizerischer Ahnentafeln
Das Bedürfnis nach schweizerischen, im eigenen Lande

herausgegebenen und von ausländischen Veröffentlichungen ganz
unabhängigen Sammlungen für genealogische Arbeiten macht sich
immer mehr geltend. Daher freut es uns sehr, dass wir heute eine

Sammlung schweizerischer Ahnentafeln, welche unserem genealogischen

Schrifttum noch fehlte, anzeigen können. Im
familiengeschichtlichen Verlag von J. P. Zwicky in Zürich (Niischelerstr. 30)
erschien das 1. Heft des I. Bandes dieser Sammlung.

Es enthält die Ahnentafeln folgender Probanden: Geschwister
Bodmer * 1888/94, August Burckhardt * 1894, Konrad Glutz von
Blotzheim * 1900, Heinrich Heer 1871—1937, Friedrich Maag
* 1868, Jkr. Gottfr. Meiss 1785—1862, Albert Nüscheler 1811—

1859, Konrad Sehulthess * 1890, Hubert de A^evey * 1897, Richard
Vogel * 1870 und Peter Zwicky 1762—1820. Die einzelnen
interessanten Tafeln sind im Umfang von 31 bis 127 Ahnen. Das prak-
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tische Quartformat erlaubt es bis zur 16er Reihe die Tafelform
beizubehalten. Was darüber hinausgeht ist in Form von Ahnenlisten

gegeben. Einen besonderen Schmuck bilden die 22 Tafeln
mit 23 Porträts aus dem 16. Jahrhundert bis zur Gegenwart.

Der Anfang ist vielversprechend und der fertige durch
Register ganz erschlossene Band wird sehr brauchbar werden. Es ist
zu wünschen, dass neben den Ahnenschaften aus ständisch gehobenen

Kreisen auch einmal eine Tafel von bäuerlichen Ahnenschaften
Aufnahme finden möchte. Das zweite Heft dieser Sammlung soll
im Herbst dieses Jahres erscheinen.

Bis dahin hoffen wir auch eine eigene 'Sammelveröffentlichung
für schweizerische Familiengeschichten anzeigen zu können.

Einzelforschung
Es wurde von verschiedenen Seiten der Wunsch geäussert, unsere

Zeitschrift möchte zur Erleichterung der Zusammenarbeit in der
Forschung die Forschungsgebiete der einzelnen Mitglieder, in denen sie

Mitteilungen entgegen nehmen oder aus ihren Sammlungen Auskünfte
erteilen können, aufzeichnen.

Wir wollen in der nächsten Nummer diese Rubrik eröffnen und
bitten die Mitglieder, sich zu melden und in knapper Form anzugeben,
für welche Stämme und Familien sie Material sammeln oder besitzen.
Auch Berufsgenealogen sollen ihre besonderen Arbeitsgebiete und
Sammlungen kundgeben können, besonders aber werden die Amateure
Gelegenheit haben, untereinander Fühlung zu nehmen und ihr Material
auszutauschen. R. 0.

Neue Mitglieder — Nouveaux membres
Hr. Joseph Binkert, Beromtinster.
M. le Dr Pierre Favarger, Neuchätel, 4, Rue du Seyon.
Hr. Zeno Fischer, Uzwil (St. G.), Bahnhofstr. 29t.
Hr. Walter Glauser, Walkringen.
Kantonsbibliothek Aarau.
M. Frederic Martin, Geneve, 10, Rue Diday.
M. Rodolphe Siegrist, Neuchätel, Serrieres, 13, Port roulant.

Fragen — Questionnaire
3. Qui pourrait me renseigner sur les armoiries de la famille Atnweg

Dr h. c. G. Amweg, Porrentruy.
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